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B R E M I S C H E  B Ü R G E R S C H A F T
Stadtbürgerschaft
18. Wahlperiode

Drucksache 18 / 681 S
07. 04. 15

Mitteilung des Senats vom 7. April 2015

Lkw-Führungsnetz (Stand 2014) für das Gebiet der Stadtgemeinde Bremen

Der Senator für Umwelt, Bau und Verkehr hat den Entwurf für die Fortschreibung
des Lkw-Führungsnetzes erarbeitet und der städtischen Deputation für Umwelt, Bau,
Verkehr, Stadtentwicklung und Energie zugeleitet.

Die städtische Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und Energie
hat hierzu in ihrer Sitzung am 5. März 2015 den beigefügten Bericht erstattet und
dem Senat übersandt.

Der Senat hat in seiner Sitzung am 7. April 2015 den folgenden Beschluss gefasst:

Der Senat schließt sich dem Bericht der städtischen Deputation für Umwelt, Bau,
Verkehr, Stadtentwicklung und Energie vom 5. März 2015 an und beschließt in Kennt-
nis der eingegangenen Anregungen und ihrer empfohlenen Behandlung das Lkw-
Führungsnetz (Stand 2014) für das Gebiet der Stadtgemeinde Bremen einschließlich
der Anlagen sowie die Mitteilung des Senats und die Weiterleitung an die Stadt-
bürgerschaft mit der Bitte um Beschlussfassung noch in der April-Sitzung.

Bericht der städtischen Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und
Energie

Lkw-Führungsnetz (Stand 2014) für das Gebiet der Stadtgemeinde Bremen

1. Verfahren

Die Stadtbürgerschaft hat am 18. Februar 1997 (Drs. 14/366 S) das erste „Lkw-
Führungsnetz für die Stadtgemeinde Bremen“ als Verkehrskonzept beschlos-
sen, das in den Jahren 1999 und 2005 fortgeschrieben wurde und als Grundlage
für die Karte „Das Bremer Lkw-Netz“ dient.

Aufgrund der in den letzten Jahren erfolgten, teilweise wesentlichen Verän-
derungen im Straßennetz, z. B. durch die Herstellung der Abschnitte 2/1, 3/1
und  3/2  der  Autobahn  281,  den  Neubau  der  B  74  als  westliche  Verlänge-
rung der A 270 in Bremen-Nord, Anordnung von verkehrsbehördlichen Beschrän-
kungen, aber auch im städtebaulichen Bereich (Veränderungen bei den stör-
empfindlichen  Anliegernutzungen)  war  eine  über  die  bisher  erfolgten  Fort-
schreibungen hinausgehende grundlegende Überprüfung des bestehenden Lkw-
Führungsnetzes erforderlich. Dabei wurden erforderliche Anpassungen der Ver-
kehrsströme, ausgelöst durch Änderungen bei den Gewerbeansiedlungen bzw.
-schwerpunkten (z. B. Überseestadt, Airport-Stadt, Waterfront, Gewerbepark
Hansalinie, Weserpark) berücksichtigt.

1.1 Beteiligung

Die an die Stadtgemeinde Bremen angrenzenden Städte und Gemeinden,
die Beiräte, die Träger öffentlicher Belange, die mit Verkehrsfragen befass-
ten Verbände, die Handelskammer Bremen, der Landesverband Verkehrs-
gewerbe Bremen (LVB) e. V. und große Straßengüter befördernde Unter-
nehmen wurden vom Senator für Umwelt, Bau und Verkehr angeschrieben
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und gebeten, ihre Stellungnahme zu den Ergebnissen der Aktualisierung,
den Prüfaufträgen und zum Vorschlag eines überarbeiteten Lkw-Führungs-
netzes für ihren jeweiligen Bereich abzugeben.

1.2 Ergebnisse der Beteiligung

Anlässlich der Beteiligung der oben genannten Stellen sind Anregungen
eingegangen.

Diese Anregungen sowie die dazu abgegebenen Stellungnahmen der städ-
tischen Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und Ener-
gie sind in der Anlage zum Bericht der städtischen Deputation für Umwelt,
Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und Energie aufgeführt.

2. Beschlussempfehlung

Die  städtische  Deputation  für  Umwelt,  Bau,  Verkehr,  Stadtentwicklung  und
Energie empfiehlt dem Senat und der Stadtbürgerschaft, das Lkw-Führungs-
netz (Stand 2014) für das Gebiet der Stadtgemeinde Bremen in Kenntnis der
eingegangenen Anregungen und ihrer empfohlenen Behandlung (Anlagen zum
Bericht) zu beschließen.

Dr. Joachim Lohse Jürgen Pohlmann

(Vorsitzender der städtischen Deputation (Sprecher der städtischen Deputation
für Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtent- für Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtent-

wicklung und Energie) wicklung und Energie)
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e
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Begründung zum Lkw-Führungsnetz (Stand 2014)
für das Gebiet der Stadtgemeinde Bremen

A. Lage und Abgrenzung

Das Plangebiet umfasst das Gebiet der Stadtgemeinde Bremen, mit Ausnahme
des stadtbremischen Überseehafengebietes in Bremerhaven.

B. Zweck  und  Erforderlichkeit  der  Überprüfung  und  Überarbeitung  des  Lkw-
Führungsnetzes

Erfahrungen und Rückmeldungen zeigen, dass bei Firmen und Spediteuren das
bisherige Lkw-Netz weitgehend akzeptiert wird und die ausgesprochenen Emp-
fehlungen auf freiwilliger Basis beachtet werden. Die Bündelungswirkung der
Lkw-Verkehre auf dem Hauptstraßennetz durch die freiwillige Meidung des
nachgeordneten Netzes wird damit weitgehend erreicht. Eine Evaluation durch
umfangreiche Zählungen in 1996/1997 zeigte eine Abnahme des Lkw-Verkehrs
im nachgeordneten Netz von rd. 11 %.

Aufgrund der in den Jahren seit der letzten Aktualisierung erfolgten, teilweise
wesentlichen Veränderungen im Straßennetz z. B. durch die Herstellung der
Abschnitte 2/1, 3/1 und 3/2 der Autobahn 281, Neubau der B 74 als westliche
Verlängerung der A 270 in Bremen-Nord, Anordnung von verkehrsbehördlichen
Beschränkungen, aber auch im städtebaulichen Bereich (Veränderungen bei den
störempfindlichen Anliegernutzungen) war eine über die bisher erfolgten Fort-
schreibungen hinausgehende grundlegende Überprüfung des bestehenden Lkw-
Führungsnetzes erforderlich. Dabei sind auch durch Änderungen bei den Ge-
werbeansiedlungen bzw. -schwerpunkten (beispielsweise Überseestadt, Airport-
Stadt, Waterfront, Weserpark) ausgelöste Anpassungen der Verkehrsströme zu
berücksichtigen.

C. Zielsetzung

Die Zielsetzung des Lkw-Führungsnetzes ist die Strukturierung des Straßennet-
zes zur Abwicklung des Lkw-Verkehrs mit der

— Konzeption eines hierarchisch gestaffelten Netzsystems,

— Schaffung eines geschlossenen Netzsystems der übergeordneten Straßen,

— Minimierung der Emissionsbelastungen der Wohnbevölkerung durch eine
optimierte Führung des Schwerverkehrs,

— möglichst  direkte  Anbindung  der  wesentlichen  Verkehrserzeuger/Wirt-
schaftsstandorte an das Haupt- und überörtliche Fernstraßennetz.

Das Lkw-Führungsnetz zielt somit ab auf die Entwicklung eines Vorzugsnetzes
für den Lkw-Verkehr zur

— Definition eines zusammenhängenden und ohne Einschränkungen für Lkw
> 3,5 t zu befahrenden Mindeststraßennetzes,

— Konzentration  der  Lkw-Durchgangsverkehre  auf  weitgehend  anbaufreie
Straßen/Bündelung des Lkw-Verkehrs auf leistungsfähigen und dafür ge-
eigneten Straßen, dies gilt auch für stadtteilübergreifende Verbindungen
und die Bündelung der stadtinternen Lkw-Verkehre.

Daraus resultieren

— eine Minimierung der Beeinträchtigung der Bevölkerung/sensiblen An-
liegernutzungen auf der Ebene der Gesamtstadt,

— eine Entlastung des nachgeordneten Straßennetzes und der Hauptstraßen
außerhalb des Lkw-Führungsnetzes (freiwillige Meidung),

— die Gewährleistung der Erreichbarkeit der Stadt und ihrer Wirtschaftsstand-
orte,

— eine Anbindung der wesentlichen Verkehrserzeuger möglichst direkt an
das übergeordnete Straßennetz,

— die Optimierung der Lkw-Fahrzeiten im Hauptstraßennetz auf der Ebene
der Gesamtstadt.
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Um diese Ziele zu erreichen, wird der bereits über Evaluation abgesicherte
Modellansatz bei der Routensuche für Lkw eingesetzt. Durch die Einbeziehung
störungsempfindlicher Nutzungen (Einwohner, Kindergartenplätze, Altenheim-
betten, Krankenhausbetten, Schulplätze mit jeweils unterschiedlicher Gewich-
tung) im Rahmen des für die Routenwahl des Lkw-Verkehrs speziell entwickel-
ten Widerstandsansatzes wird erreicht, dass Streckenabschnitte mit zahlreichen
sensiblen Nutzungen mit höheren und Streckenabschnitte ohne oder wenigen
sensiblen Nutzungen mit geringeren Fahrwiderständen für den Lkw-Verkehr
behaftet werden. Dies ermöglicht mit einem iterativen Verfahren die Ermittlung
der optimalen Routen für die Lkw-Führung mit den geringstmöglichen Betrof-
fenheiten.

Für die Arbeiten zur Aktualisierung des Lkw-Führungsnetzes wurden daher,
zunächst auf den Daten der Analyse 2010 aufbauend, die störempfindlichen
Nutzungen komplett neu durch den Senator für Umwelt, Bau und Verkehr er-
mittelt, dem untersuchungsrelevanten Straßennetz zugeordnet und mit dem
bisher ausgewiesenen Lkw-Führungsnetz abgeglichen. Im Ergebnis dieser Über-
prüfungen konnte den Bremer Beiräten im Rahmen der – aufgrund der identi-
schen Grundlagendaten beider Untersuchungen parallel durchgeführten – Öf-
fentlichkeitsbeteiligung zum „Verkehrsentwicklungsplan (VEP) Bremen 2025“
bereits frühzeitig mitgeteilt werden, dass das bestehende Lkw-Netz die vorge-
sehene Funktion nach wie vor im Wesentlichen erfüllt.

Da sich im Laufe der Zeit regionale Änderungswünsche aus der Bevölkerung
ergeben haben, wurden die Ortsbeiräte und Träger öffentlicher Belange (TöB)
gebeten, ergänzend zu den bisher bekannten Fragestellungen konkrete Prüf-
aufträge zur bestehenden Ausweisung des Lkw-Führungsnetzes aus ihrer Sicht
zu formulieren.

In einem zweistufigen Durchlauf wurden die verkehrliche Wirkung der folgen-
den Prüfaufträge der Ortsbeiräte und TöB zur Herausnahme einzelner Strecken-
abschnitte  aus  dem  Lkw-Führungsnetz  durch  den  beauftragten  Gutachter
(Ingenieurgruppe IVV GmbH, Aachen) berechnet, bewertet und Empfehlungen
zum weiteren Umgang ausgesprochen:

Burglesum

— Heerstraßenzug zwischen Anschlussstelle Bremen-Nord und Auf den Delben,

— Lesumer Heerstraße/Unter den Linden,

Rönnebeck

— Dillener Straße/Rönnebecker Straße,

Schwachhausen

— Schwachhauser Heerstraße zwischen Bismarckstraße und Kurfürstenallee,

Woltmershausen

— Straßenzug Simon-Bolivar-Straße – Hermann-Ritter-Straße – Hempenweg,

— Warturmer Heerstraße/Wardamm,

Huchting

— Heinrich-Plett-Allee,

— Kirchhuchtinger Landstraße (südlich Heinrich-Plett-Allee),

— Huchtinger Heerstraße,

Borgfeld

— Borgfelder Allee/Borgfelder Heerstraße,

Neustadt

— Friedrich-Ebert-Straße,

Strom

— Stromer Landstraße.
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In Bezug auf die Stromer Landstraße besteht Konsens, dass diese aus dem Lkw-
Führungsnetz herausgenommen wird, wenn der Ringschluss der A 281 erfolgt
und die B 212n gebaut ist. Daher wurden die Auswirkungen in Abstimmung mit
dem Ortsamt Strom nicht mit untersucht.

Ergänzend wurde auch die Einbeziehung einer vierten Zeitgruppe (22.00 bis
6.00 Uhr) in die Modellierung aufgenommen, die es ermöglicht, die Auswirkun-
gen von Nachtfahrverboten zu ermitteln und darzustellen.

Die Ergebnisse und die gutachterlichen Empfehlungen zu den einzelnen Prüf-
aufträgen sind in der „Anlage zur Begründung zum Lkw-Führungsnetz (Stand
2014) – Ergebnisse der Prüfungen und Empfehlungen der Gutachter“ zusam-
menfassend dargestellt.

In der Abwägung ergeben sich die folgenden Herausnahmen aus dem bisheri-
gen Lkw-Führungsnetz:

— Streckenzug Simon-Bolivar-Straße–Hermann-Ritter-Straße–Hempenweg1),

— Streckenzug Wartumer Heerstraße–Wardamm,

— Heinrich-Plett-Allee1),

— Kirchhuchtinger Landstraße (südlich Heinrich-Plett-Allee).1)

Neu in das Lkw-Führungsnetz aufgenommen werden folgende Straßen:

— Bundesautobahn A 281, Bauabschnitte 2/1, 3/1 und 3/2,

— Bundesstraße B 74 als Verlängerung der A 270 bis Bremen-Farge,

— Georg-Wulff-Straße (als Zufahrt zum Bauabschnitt 2/1 der A 281 von der
Neuenlander Straße).

Das neue Lkw-Führungsnetz ist als Karte in der Anlage zum Bericht der städti-
schen Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und Energie –
Lkw-Führungsnetz (Stand 2014) – abgebildet.

Werden künftig neue Straßen mit mindestens stadtteilverbindender Funktion in
Bremen dem Verkehr übergeben (z. B. weitere Bauabschnitte der A 281, B 212n),
so soll das Lkw-Führungsnetz hierauf reagierend geprüft und geändert bzw. er-
gänzt werden.

D. Umsetzung

Als wesentliche Maßnahme zur Bündelung der mindestens stadtteilübergreifen-
den Lkw-Durchgangsverkehre auf dem Lkw-Führungsnetz und der freiwilligen
Meidung von nicht im Lkw-Führungsnetz enthaltenen Straßen, wird die Heraus-
gabe einer aktuellen Karte für Lkw-Fahrer und Disponenten vorgesehen, die
sich in der Vergangenheit bewährt hat.

Die zu überarbeitende Lkw-Karte soll als Angebotsinformation auch nutzer-
optimiert im Internetauftritt des Senators für Umwelt, Bau und Verkehr aufge-
nommen werden. Auf der Basis der topografischen Grundkarte von GeoInfor-
mation Bremen sind neben dem Lkw-Führungsnetz auch sonstige Hauptstra-
ßen für den Kfz-Verkehr (insbesondere gelb markierte Straßen, die eine Anbin-
dung von den Gewerbegebieten an das Lkw-Führungsnetz haben und daher
für den Ziel- und Quellverkehr wichtig sind), Beschränkungen für den Lkw-
Verkehr (z. B. Durchlasshöhe von Unterführungen, Streckenfahrverbote), In-
dustrie-, Gewerbe- und Dienstleistungsbereiche einschließlich ihrer Bezeichnung
sowie eine zweisprachige Legende (Deutsch, Englisch) mit Hinweisen zur Hand-
habung enthalten.

Ebenfalls sollen die ermittelten Daten und Vorzugsrouten für den Lkw-Verkehr
an Hersteller von Grundlagenkarten für Navigationsgeräte zur Verfügung ge-
stellt werden, um diese verkehrsbeeinflussenden Daten auch in speziellen Lkw-
Navigationsgeräten einsetzen zu können.

–––––––
1) Jeweils unter der Bedingung, dass künftig keine weiteren verkehrsbehördlichen Beschränkun-

gen erfolgen, da diese Straßen eine Funktion für den ortsteilbezogenen Ziel- und Quellverkehr
des Lkw-Verkehrs besitzen und im Fall des Streckenzugs Wartumer Heerstraße–Wardamm diese
bei Sperrungen der B 75 als Umleitungsstrecke benötigt wird.
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Es hat sich jedoch bei Recherchen und Tests von Lkw-Navigationssystemen he-
rausgestellt, dass diese häufig nicht Lkw-Streckenfahrverbote oder die Durch-
fahrtshöhen von Unterführungen bei der Routenwahl berücksichtigen.

Bei Gesprächen zeigten die Hersteller der Grundlagenkarten bisher zwar gro-
ßes Interesse an der Aufnahme von Lkw-Routen, konnten jedoch eine Übernah-
me des bremischen Lkw-Führungsnetzes nicht zusagen, weil eine mindestens
deutschlandweite Definition eines Vorrangnetzes notwendig sei, um eine zu-
sätzliche Kategorie von Straßennetzen in das Routing aufzunehmen.

Zur verbesserten Führung der Lkw zu den Zielgebieten (Gewerbe und Indus-
trie) auf den zum Teil neuen Routen und zur Berücksichtigung des Wegfalls
einiger Strecken im neuen Lkw-Netz, ist es erforderlich, die wegweisende Be-
schilderung anzupassen und zu optimieren. Hierbei sind auch die bestehenden
Streckenfahrverbote und eingeschränkte Durchfahrtshöhen von Unterführun-
gen zu berücksichtigen.

Anlage zur Begründung

1. Ergebnisse der Prüfungen und Empfehlungen des Gutachters
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